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EINSATZMATERIAL
Hüttenreststoffe

• Roheisenentschwefelungsschlacke – REES

• Sekundärmetallurgie / Strangguss – CCS 

Stoffliche Verwertung von Hüttenreststoffen

• Metallanteil (ME) als Sekundärrohstoff

• Mineralanteil (MI) als Bindemittelkomponente

ZIELE

Korrekturstoffe

• Siemens-Martin-Schlacke – SMS

• Konverterschlacke – LDS

• Glasrecyclingabfall – FG

Fraktion Parameter Einheit Kriterium M01 M02 M03

• Metall Anteil Eisen|Mangan|Chrom % > 80 | – | – 77 | 15 | 0,010 78 | 15 | 0,008 80 | 11 | 0,012

Reduktionsrate Eisen|Mangan|Chrom % > 98 | >80 | >80 98 | 45 | 98 97 | 37 | 92 99 | 36 | 94

• Mineral Glasgehalt % >67 >99 >99 >99

Aktivitätsindex nach 28 Tagen % >90 102 97 93

R³ Hydratationswärme J/g >250 535 348 257

ERGEBNISSE

DANKSAGUNG: Der gegenständliche Beitrag wurde im Zuge des Forschungsprojektes „UpcycSlag-Binder“ verfasst. Dieses Projekt wird aus Mitteln des Zukunftsfonds Steiermark und dem
Klimaschutzfonds der Stadt Graz gefördert und im Rahmen des Programms „Green Tech 100 – 1 Earth, 0 Carbon, 0 Waste“ durchgeführt. Darüber hinaus sei der voestalpine Stahl
Donawitz GmbH für die Durchführung der Metallanalysen gedankt.

DURCHFÜHRUNG

Im integrierten Hüttenwerk fallen bei der Stahlerzeugung unterschiedliche Hüttenreststoffe an, welche oftmals aufgrund von fehlenden

Verwertungsmöglichkeiten zwischengelagert oder deponiert werden müssen. Zur Forcierung der reststofffreien Kreislaufwirtschaft und

Ressourcenschonung sollen Möglichkeiten einer stofflichen Verwertung dieser Reststoffe als Sekundärrohstoff und Bindemittelkomponente

mittels thermischer Behandlung und Konditionierung evaluiert werden.

EINLEITUNG

METHODE

Allgemein konnten durch die gesetzten Behandlungsschritte die Qualitätsansprüche an die Metallfraktion zur Rückführung in das Stahlwerk

genähert und gleichzeitig die geforderte Leistungsfähigkeit der Mineralfraktion nachgewiesen werden.

Basierend auf den Erkenntnissen sollen weitere Entwicklungsschritte, wie die Etablierung eines geeigneten thermischen Behandlungsaggregats

im Industriemaßstab, gesetzt werden. Darüber hinaus wird eine Sensitivitätsanalyse zur Verfahrensbewertung angestrebt.

SCHLUSSFOLGERUNG

Konditionierung

thermische 
Behandlung

Einsatzmaterialien
• Stoffflussanalyse
• Materialcharakterisierung

Konditionierung
• Mischungsberechnung
• Korrekturstoffzugabe

Thermische Behandlung
• carbothermische Reduktion
• Nassgranulation

Probenaufbereitung & 
-analyse 
• Metall- und Mineralfraktion
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